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AUS DEM GEMEINDEHAUS

NEUJAHRS-APÉRO –  
IM GEMEINDESAAL NASSENMATT

Liebe Aescherinnen und Aescher

Der Gemeinderat lädt Sie zum tradi-
tionellen Neujahrs-Apéro ein:

Mittwoch, 2. Januar 2019, 11.00 Uhr
im Gemeindesaal Nassenmatt

Er freut sich, mit Ihnen auf das junge 
Jahr 2019 anzustossen!

Gemeinderat und Gemeindever-
waltung wünschen Ihnen wunder-
schöne und erholsame Feiertage 
und einen erfolgreichen Rutsch ins 
Jahr 2019

GRATULATION VON JUBILAREN IN 
DER LIMMATTALER ZEITUNG 2019

Bei einem runden Geburtstag ab 80 
sowie bei besonderen Hochzeits-
jubiläen veranlasst die Gemeinde 
eine Gratulationsanzeige in der Lim-
mattaler Zeitung.

Alle Jubilare, die keine Gratulation in 
der Limmattaler Zeitung wünschen, 
melden sich bitte bei der Gemeinde-
verwaltung. 

Sollten Sie zu den Jubilaren gehören 
und eine Adresssperre eingerichtet 
haben, wird Ihnen in der Limmattaler 
Zeitung nicht gratuliert. Sie bekom-
men aber auch keine Einladungen zu 
Altersveranstaltungen. Falls Sie trotz-
dem gerne Einladungen und Infor-
mationen von der Pro Senectute, 
dem Frauenverein, usw. erhalten, so 
rufen Sie bitte die Gemeindeverwal-
tung an oder kommen Sie vorbei.

Alle Jubilare erhalten diese Informati-
on in einem persönlichen Schreiben.

WICHTIGE TERMINE 2019

Die Gemeindeversammlungen sowie 
die traditionellen, o�ziellen Anlässe 
der Politischen Gemeinde sollen an 
folgenden Daten durchgeführt wer-
den:

Neujahrs-Apéro:
Mittwoch, 2. Januar 2019, 
11.00 Uhr im Nassenmattsaal

Jungbürgerfeier:
25. Januar 2019

Neubau MZG Nassenmatt
10. April 2018

Projektausstellung MZG 
im Nassenmattsaal
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AUS DEM GEMEINDEHAUS

Gemeindeanlass: 
25. Mai 2019 
(Landwirtschaft & Vernetzung)

1. August-Feier: 
Donnerstag, 01. August 2019
Organisation: Johann Jahn

Neuzuzüger-Anlässe
11. Mai und 30. November 2019
(zus. mit jeweiligem Dorfmärt)

Abstimmungen / Wahlen:
10. Februar 2019
24. März 2019 (Wahlen)
19. Mai 2019 (2. Wahlgang)
01. September 2019
20. Oktober 2019 (Wahlen)
17. November 2019 (2. Wahlgang)

Gemeindeversammlungen: 
05. Juni 2019 

   (Rechnungsgemeinde-
   versammlung) 

04. Dezember 2019
(Budgetgemeindeversammlung)

GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM  
5. DEZEMBER 2018

Die Stimmberechtigten der Gemein-
de Aesch werden an die Budget-Ge-
meindeversammlung am Mittwoch, 
5. Dezember 2018, 20.00 Uhr, in den 
Gemeindesaal Aesch eingeladen.

Es werden voraussichtlich folgende 
Geschäfte behandelt:

Politische Gemeinde
• Budget 2019; Genehmigung und 

Festsetzung Steuerfuss 
Der Steuerfuss von 28% soll bei- 
behalten werden

Primarschulgemeinde
•  Budget 2019; Genehmigung und  

Festsetzung Steuerfuss 
Der Steuerfuss soll unverändert  
bleiben (38£%)

Im Anschluss an die Gemeindever-
sammlung: Gemeindeapéro

ÖFFNUNGSZEITEN ÜBER  
WEIHNACHTEN UND  
NEUJAHR 2018/2019

Gemeindeverwaltung 
Die Gemeindeverwaltung ist bis und 
mit 21. Dezember 2018 zu den übli-
chen Bürozeiten geö¤net. Zwischen 
den Festtagen ist die Kanzlei ge-
schlossen. Ab Donnerstag, 3. Januar 
2019, sind wir gerne wieder für Sie 
da.

Bei Todesfällen ist das Bestattungs-
amt jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
unter der Telefonnummer 044 739 
10 43 erreichbar.



5

Achtung:
Wenn die Gemeindeverwaltung ge-
schlossen ist, können keine Tages-
karten abgeholt werden. Bitte reser-
vieren Sie frühzeitig und holen Sie die 
Karten bis 21. Dezember 2018, 13.30 
Uhr, ab.

Passbüro und Erfassungszentrum 
Biometrie
Über die Festtage ist das Passbüro zu 
den üblichen Bürozeiten geö¤net. 
Am 24., 25. und 26. Dezember 2018 
sowie am 31. Dezember 2018, 01. 
und 02. Januar 2019 sind Passbüro 
und Erfassungszentrum Biometrie 
jedoch geschlossen.

AESCH BEGRÜSST DIE 1500STE 
EINWOHNERIN

Virginia Vogel wohnt seit 1.£11.£2018 
mit Ehemann Leendert und Sohn 
Oscar Vogel in Aesch. Familie Vogel 
ist nur ein paar Meter über die Ge-
meindegrenze von Birmensdorf nach 
Aesch gezogen und durchbrach da-
mit die Schallmauer von 1500 Ein-
wohnern. 

Die Einwohnerzahl in Aesch ist stark 
gestiegen. Am 31.£12.£2017 wies der 
Einwohnerdienst einen Bevölke-
rungsstand von 1341 und am 
31.£10.£2018 einen von 1499 aus. Ge-
meindepräsident Johann Jahn und 

Gemeindeschreiberin Suzana Stur-
zenegger begrüssten die 1500ste 
Einwohnerin von Aesch Virginia 
Vogel bei Ka¤ee und Kuchen mit 
einem Blumenstrauss. 

Für Gemeindepräsident Johann Jahn 
ist es ein Meilenstein in der Bevölke-
rungsentwicklung.
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TITELBILD DES MITTEILUNGS-
BLATTS ENDE SEPTEMBER 2018 – 
EINWEIHUNG NEUER BIRNBAUM 
UND BANK

Von links nach rechts: Die beiden 
Gönner Erika und Johannes Frei, 
Tiefbauvorstand Roland Helfenber-
ger, Gemeindeschreiberin Suzana 
Sturzenegger, Finanzvorstand Diego 
Bonato, Sozialvorständin Janine 
Vannaz, Hochbauvorstand Max Hol-
liger, Gemeindearbeiter Felix Hofstet-
ter, Gemeindepräsident Johann Jahn

AUFHEBUNG DER TEMPORÄREREN 
PARKPLÄTZE AN DER EICHACHER- 
UND PÜNTSTRASSE

Die temporären Parkfelder an der 
Eichacher- und Püntstrasse werden 
demnächst aufgehoben. Die tem-

porären Parkfelder an der Feldstrasse 
bleiben weiterhin bestehen. Mit dem 
Projekt zur Sanierung der Feldstrasse 
im 2019 werden diese Felder über-
prüft und es wird eine definitive Lö-
sung angestrebt.

EINHEITLICHE STRASSENBELEUCH-
TUNG IM GANZEN DORF

Im ganzen Dorfgebiet soll die Stra-
ssenbeleuchtung einheitlich geregelt 
werden. D.h. die Strassenbeleuch-
tung brennt ab der Abenddämme-
rung durchgehend bis 01.15 Uhr und 
ab 5 Uhr bis zur Morgendämmerung 
von Sonntag bis Freitag. Von Freitag 
bis Sonntag brennt die Strassenbe-
leuchtung die ganze Nacht. Die 
Steuerung der neuen Strassenbe-
leuchtung im Gebiet Chilegässli / 
Heligenmatt wird entsprechend an-
gepasst.
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GRATULATIONEN AN DIE AESCHER 
JUGEND

Der Gemeinderat gratuliert allen jun-
gen Aescherinnen und Aeschern, die 
im Jahr 2018 an Wettkämpfen teilge-
nommen und grössere und kleinere 
Erfolge erzielt haben. Besonders zu 
erwähnen sind:

Fabienne Helfenberger mit 
Hvitasunna 
Im Sommer konnte Fabienne Hel-
fenberger mit Hvitasunna frà Sydri 
– Ulfsstödum zum wiederholten 
Mal in Brunnadern den Schweizer-
meistertitel in der Gehorsamsprü-
fung A-Kategorie Junioren für sich 
entscheiden. Der Gehorsam ist eine 
Dressurprüfung im Islandpferde-
sport

Fabienne Helfenberger

Knabenschiessen
Mit 30 von 35 Punkten wurde Laurent 
Müller bester Aescher beim Knaben-
schiessen 2018. Eine Aescherin nahm 
nicht teil.

Buebe- und Meitlischiessen 
1. Rang beim Buebe- und Meitli-
schiessen ging an Dario Ny¤enegger 
mit Total 30 Punkten.
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Philipp Hofstetter  
Ende September hat Philipp Hofstet-
ter mit seiner neuen Tanz-Partnerin 
Anissia Enes nach nur 3 Wochen 
Training die Schweizermeister-Titel 
Standard & Latein in der Kategorie 
Jugend ertanzt. Mit diesen Resulta-
ten haben sie sich für die 10-Tanz 
sowie die Latein Weltmeisterschaft 
qualifiziert. Die Wettkämpfe finden 
am 8. Dezember in Spanien sowie 
am 15. Dezember in Lettland statt.

Anissia besucht in Erlangen (D) das 
Gymnasium. Philipp absolviert die 
KV-Lehre bei der United School of 
Sports; sein Ausbildungsbetrieb ist 
die Firma Similasan in Jonen. 

Die beiden investieren wöchentlich 
mindestens 24 Stunden in ihren 
Sport, um ihr hohes Ziel, Weltmeis-
ter zu werden, zu erreichen. Für das 
gemeinsame Training in Nürnberg 
oder Zürich sowie die Trainingslager 
müssen die zwei mit dem Zug pen-
deln.

Herzliche Gratulation an Anissia und 
Philipp für die tolle Leistung und viel 
Erfolg an den Weltmeisterschaften.

Marianne Hofstetter

Philipp Hofstetter & 
Anissia Enes,  
Schweizermeister 
Jugend Latein und 
Standard 2018

dance!
dance-mag.com
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Vivienne Oesch
Wir gratulieren unserer Aescherin 
Vivienne Oesch zur Teilnahme der 
ersten Sta¤el Switzerlands Next Top-
model, ausgestrahlt auf Pro Sieben. 
Die mittlerweile 18-jährige modelt 
schon seit drei Jahren und läuft mit 
Begeisterung über den Catwalk oder 
steht vor der Kamera. Sie scha¤te 
den Einzug in die Modelvilla und war 
mit ihrer natürlichen Art mit Freude 
dabei. Die verschiedenen Shootings 
und Challenges in den Sendungen 
waren ihr eine Freude und auch die 
Produktion einer solchen grossen 
Sendung mit einem genialen Team 
und herzlichen Mitstreitern ein Ge-
winn. Sie scha¤te es in die Top 8 und 

wird am kommenden Freitag auch in 
der Liveshow wieder mit dabei sein. 
Sie hätte natürlich gerne die Krone 
mit nach Aesch genommen….doch 
wie sie sagt: «Eine solche Geschich-
te ist eine einmalige Gelegenheit 
und ein Gewinn auf jeder Ebene. Ich 
wachse als Mensch und Model, habe 
Freunde gefunden, welche dieselbe 
Passion und Erfahrung mit mir teilen. 
Ich bin dankbar für alles was kommt 
und werde meine Reise weiterleben: 
Jeder Tag ist ein Geschenk.»

Vivienne Oesch

Foto: Marcel Bassot
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ZÜRCHER PLANUNGSGRUPPE 
LIMMATTAL (ZPL)  
WAHL 2018 – 2022

An der Delegiertenversammlung vom 
29. August 2018 wurde Gemeinde-
präsident Johann Jahn in den Vor-
stand der ZPL gewählt.

Bisher waren Gemeindepräsident 
Johann Jahn und Gemeinderat Max 
Holliger Delegierte der Gemeinde 
Aesch. Da ein Doppelmandat nicht 
zulässig ist, bestimmte der Gemein-
derat Aesch als zukünftige Delegierte 
der ZPL Gemeinderat Max Holliger 
und Gemeinderat Roland Helfenber-
ger. Als Ersatz-Delegierter der ZPL 
wurde Gemeinderat Diego Bonato 
bestimmt.

SPITAL LIMMATTAL 
WAHL 2018 – 2022

An der Delegiertenversammlung 
vom 26. September 2018 scha¤te 
es Gemeinderätin Janine Vannaz 
als neues Mitglied in den Verwal-
tungsrat des Spitalverbands Lim-
mattal. Nebst der neugewählten
Gemeinderätin Janine Vannaz 
wurden Stadtrat Markus Bärtschi-
ger (Präsident), Stadtrat Rolf Scha-
eren (Vizepräsident), Gemeinderat 
Jürg Bruppacher, Daniel Löhr, Ge-
meinderätin Veronika Neubauer 

und Erich Baumann als Verwal-
tungsratsmitglieder bestätigt.

Bisher war Gemeinderätin Janine 
Vannaz Delegierte des Zweckver-
bands Spital Limmattal. Aufgrund 
ihrer Wahl in den Verwaltungsrat 
wurde Gemeindepräsident Johann 
Jahn als Delegierter für die Gemein-
de Aesch in den Zweckverband Spi-
tal Limmattal bestimmt und Ge-
meinderat Diego Bonato als 
Ersatz-Delegierter.

PRÄQUALIFIKATION 
ERSATZNEUBAU MEHRZWECK- 
GEBÄUDE AESCH 
PROJEKTWETTBEWERB IM  
SELEKTIVEN VERFAHREN

Die Gemeinde Aesch hat am 3. Juli 
2018 das oben genannte Verfahren 
gemäss den Vorgaben des ö¤entli-
chen Bescha¤ungswesens ausge-
schrieben. Es sind insgesamt 58 
Bewerbungen aus dem Inland ein-
gegangen, davon 17 als Nachwuchs-
teams. Eine Bewerbung wurde vor 
der Auswahl zurückgezogen.

Das Preisgericht hat entschieden auf-
grund der Präqualifikation sechs re-
guläre Bewerber und einen Nach-
wuchsbewerber für den Ersatzneubau 
Mehrzweckgebäude einzuladen.
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Folgende Teams werden ein Wettbe-
werbsprojekt ausarbeiten:

•   BLATTER & MÜLLER, Zürich
   HAAG LANDSCHAFTS-

ARCHITEKTUR GMBH, Zürich
SJB Kemper Fitze AG, Zürich,  

   Frauenfeld

•   Brandenberger Kloter 
   Architektenpartner, Basel
   Stau¤er Rösch 
   Landschaftsarchitekten, Basel

Ulaga Partner AG, Basel

•   Frei & Ehrensperger Architekten,  
   Zürich
   Andreas Geser 

Landschaftsarchitekten AG,   
   Zürich

HPK Bauingenieure AG, Zürich

•   Frei & Saarinen Architekten,   
   Zürich
   vetschpartner Landschafts-

architekten AG, Zürich
Schnetzer Puskas Ingenieure AG,  

   Zürich

•   Niedermann Sigg Schwendener  
Architekten AG, Zürich
Hager Partner AG
Büro Thomas Boyle & 
Partner AG, Zürich

•   PENTZISBETTINI. Architekten  
ETH/SA GmbH, Zürich
S2L Landschaftsarchitekten BSLA  

   SIA, Zürich
ingegneri pedrazzini guidotti  

   sagl, Lugano

•   raumfindung architekten gmbh,  
   Rapperswil

LORENZ EUGSTER Landschafts- 
   architektur und 

Städtebau GmbH, Zürich
Pirmin Jung Ingenieure AG,   

   Sargans

Ausblick
Die Einreichung der Projekte erfolgt 
im Januar 2019; die Jurierung im Fe-
bruar/März 2019. Geplant ist, die ein-
gereichten Projekte der Ö¤entlich-
keit am 10. April 2019 vorzustellen.

ERNEUERUNG DER WASSER- 
LIEFERUNGSVERTRÄGE UND DER 
TRINKWASSEROPTIONEN 

Die Wasserversorgung Aesch ergänzt 
ihr Trinkwasser mit dem Bezug von 
Wasser der Gruppenwasserversor-
gung Amt (GWVA), weil die eigene 
Quelle Büel ca. einen Drittel des Ver-
brauchs deckt. Die Bezugsmenge 
von Trinkwasser von der GWVA defi-
niert sich über die Fehlmenge eines 
Spitzenbedarfs oder eines Störfalls. 
Für die Anmeldung muss nach den 
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Vorgaben des Generellen Wasser-
projektes (GWP), sowie den Berech-
nungsgrundlagen der zu beziehen-
den Optionen bei der GWVA für die 
Zeitdauer von 2020 bis 2040 ange-
meldet werden. Die Festlegung der 
Option bei der GWVA und GALM 
wurde in einem separaten Geschäft 
des Gemeinderats behandelt und 
festgelegt.

Die Versorgung der Gemeinde mit 
Trinkwasser wird mit der grossmehr-
heitlichen Lieferung durch die GWVA 
sichergestellt. Daran beteiligt sind 
die Institutionen der Gruppenwas-
serversorgung Amt Limmattal und 
Mutschellen (GALM) sowie die Was-
serversorgung Zürich (WVZ). In Ver-
trägen wird die Wasserlieferung 
festgelegt. Diese Verträge mit den 
vorgenannten Parteien laufen per 
30. September 2020 aus und sind zu 
erneuern.

Die Option für den Trinkwasserbezug 
bis ins Jahr 2040 wurde von bisher 
900 m³ neu auf 1‘200 m³ erhöht.

Bei der letzten Optionsanmeldung 
blieb die Bedarfsmenge unverändert. 
Für die neue Optionsberechnung 
werden die Rückschlüsse des Gene-
rellen Wasserprojektes (GWP) ver-
wendet.

PERSONELLES 

Herzliche Gratulation!

Der Gemeinderat gratuliert Gemein-
dearbeiter Christoph Gysel herzlich
zu seinem zehnjährigen Dienstjubilä-
um. Seit 1. Dezember 2008 ist Chris-
toph Gysel als Gemeindearbeiter im 
Teilzeitpensum angestellt. Der Ge-
meinderat dankt ihm für die langjäh-
rige und gute Zusammenarbeit und 
freut sich, dass er weiterhin auf sein 
Engagement zählen darf.

Der Gemeinderat und die Gemeinde-
verwaltung wissen es zu schätzen, 
dass sie einen so einsatzfreudigen 
und vielseitigen Angestellten haben 
und freuen sich, ihm sein Dienstal-
tersgeschenk auszuhändigen.
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ROLAND FISCHER, NEUER  
ZIVILSCHUTZSTELLENLEITER 
STADT SCHLIEREN

Mein Name ist Roland Fischer, ich bin 
verheiratet und wohne seit mehr als 
25 Jahren in Uitikon. Durch meine 
Dienste als Feldweibel der Armee, als 
langjähriger Dienstchef für Anlagen, 
Material und Transporte des Zivil-
schutzes und als ausgebildeter Feu-
erwehrmann im Atemschutz bin ich 
mit den Themen und Schwerpunkten 
des Bevölkerungsschutzes bestens 
vertraut. Durch meine grosse Erfah-
rung im Bereich der Erwachsenenbil-
dung und durch viele Jahre Tätigkeit 
in der Kommunikation bin ich hoch-
motiviert, die gute Zusammenarbeit 
mit den Gemeindevertretern, den Zi-
vilschutzverantwortlichen und den 
Zivilschutzleistenden weiterzuführen 
und stetig zu optimieren. Ich freue 
mich sehr, gemeinsam mit dem Zivil-
schutzkommandanten und dem 

Führungsteam die Bedürfnisse des 
Aescher Bevölkerungsschutzes sinn-
voll, zweckmässig und zeitgemäss zu 
gestalten. 

PRIX SOLAIRE SUISSE 2018

Im Jahr 2017 ersetzte die Tennishalle 
Feld AG eine der beiden Tennishallen 
durch zwei neue MFH. Bei diesem 
Umbau lösten zwei solarbetriebene 
Wärmepumpen die bestehende Öl-
heizung ab und sichern seither die 
Wärmeversorgung. Die Tennishalle 
Feld AG liess eine 316 kW starke 
PV-Anlage auf dem Dach der Halle 
errichten. Sie produziert 282‘000 
kWh / a Strom und deckt den Ener-
giebedarf der Tennishalle von 171‘200 
kWh/a sowie den Wärmebedarf der 
drei MFH. Die Tennishalle weist eine 
Energieversorgung von 165£% mit ei-
nem Stromüberschuss von 111‘000 
kWh/a auf.

Der Gemeinderat gratuliert herzlich 
zu dieser Auszeichnung.
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FAHRPLANWECHSEL VOM  
9. DEZEMBER 2018 
NEUES AUS DER  
VERKEHRSKOMMISSION

Grundsätzlich bleibt der Fahrplan wie 
gehabt bestehen. Es gibt lediglich ein 
paar Verschiebungen um Minuten. 
Untenstehend finden Sie die neuen 
Abfahrtszeiten ab Aesch Gemeinde-
haus nach Birmensdorf und Zürich (ab 
Heligenmattstrasse 2 Minuten früher):

Montag bis Freitag
05.21 BirmBhf    07.12 Wiedikon 
05.46 Triemli    07.22 Triemli
06.11 Wiedikon 07.42 Wiedikon
06.19 BirmBhf SZ 07.52 Triemli
06.22 Triemli    08.12 Wiedikon
06.41 Wiedikon 08.22 Triemli
06.50 Wiedikon SZ 08.46 Wiedikon
06.52 Triemli 08.52 Triemli

SZ = nur Schulzeit ohne Ferien 
und weiter im Takt .16 Wiedikon/ 
.24 Birmensdorf/ .46 Wiedikon/ .54 
Birmensdorf, ab 15.54 Uhr Triemli 
jeweils .16 und .46

Samstag und Sonntag
Wie bisher, z.T. 1 Minute später

Rückfahrtzeiten nach Aesch
Ab Wiedikon wie bisher, ab Triemli 
auch Mo-Sa / nach 20.55 Uhr .17 / .47

ab Birmensdorf Bhf. nach 21.09 Uhr 
immer .29 /. 59

Im Hinblick auf den Fahrplan 
2019/2020 wird es im März 2019 eine 
ö¤entliche Vernehmlassung geben. 
Genaueres folgt zu einem späteren 
Zeitpunkt.

Den vollständigen Aescher Taschen-
fahrplan erhalten Sie rechtzeitig auf 
der Gemeindeverwaltung. 

Gemeinderat und Verkehrskommissi-
on Aesch wünschen Ihnen weiterhin 
gute Fahrt.

GESCHWINDIGKEITSKONTROLLE 
DORFSTRASSE

Die Verkehrsabteilung der Kantons-
polizei hat beim Brunnen an der Kreu-
zung Halden-/Dorfstrasse Geschwin-
digkeitskontrollen durchgeführt. Dabei 
sind die Fahrzeuge erfasst worden, 
welche vom 11. Oktober 2018 bis 
18. Oktober 2018 Uhr in Richtung Bir-
mensdorf unterwegs waren.

Anzahl Fahrzeuge:   15‘705
Anzahl Übertretungen:  57
Signalisierte Höchstgeschwindigkeit:

50 km/h
Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 

71 km/h
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ZUR ERINNERUNG

Winterdienst
Um den reibungs-
losen Unterhalt der 
gefrorenen und ver-
schneiten Strassen zu 
ermöglichen, bitten 
wir Sie um Folgendes:

-den Räumungsfahrzeugen den Vor-
tritt zu lassen

-die Wendeplätze für den Schnee-
pflug freizuhalten

-bei den Trottoirs Äste und Sträucher
bis auf 2,5 m zurückschneiden

-den Schnee vom Vorplatz nicht auf
die geräumte Strasse zu schaufeln

Bewilligungsfreie 
Verkaufssonntage 
2019
Vier Sonn- oder 
Feiertage im Jahr 
können bestimmt 

werden, an welchen Arbeitnehmer 
bewilligungsfrei beschäftigt werden 
dürfen. Die Gemeinde Aesch wird 
den 1. Mai 2019 als bewilligungsfrei 
bezeichnen. Sollten weitere Ver-
kaufssonntage von unseren ortsan-
sässigen Handels- und Gewerbe-
betriebe geplant sein, bitten wir um 
Koordination und Mitteilung an die 
Gemeindeverwaltung. 

Diese Regelung gilt NICHT für Land-
wirtschaftsbetriebe.

SCHWARZWEISS IST 
NICHT IMMER GLEICH
SCHWARZWEISS

Beratung
Prepress
Offsetdruck
Digitaldruck
Plakatdruck
Thermoreliefdruck
Weiterverarbeitung
Folienprägung
Mailings

Eichacherstrasse 7
8904 Aesch ZH

Tel. 044 739 10 39
info@rueggmedia.ch
www.rueggmedia.ch
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Abrechnungen 2018
Personen, welche Entschädigungs-
ansprüche aus einer Behörden- und 
Kommissionstätigkeit haben, werden 
gebeten, diese bis 7. Dezember 2018 
bei der Finanzverwaltung geltend zu 
machen. Ein entsprechendes Formu-
lar ist auf der Homepage verfügbar. 
Alle Behördenmitglieder erhalten ein 
separates Schreiben.

Ansprüche aus Auftrags- und Ver-
tragsleistungen für das Jahr 2018 
sind bis spätestens 18. Januar 2019 
der Gemeinde in Rechnung zu stel-
len.

Brandgefahren in 
der Weihnachtszeit
Brennende Kerzen 
auf Weihnachtsbäu-
men und Advents-
kränzen stellen in der 

Weihnachtszeit ein erhöhtes Feuer-
risiko dar. Für glückliche und brand-
freie Feiertage reichen einfache, 
wirksame Sicherheitsmassnahmen.

Parkplätze zu vermieten 

Die Gemeinde Aesch vermietet nach Vereinbarung folgende Parkplätze:

• 1 Aussenparkplatz an der Lielistrasse 3,
Mietzins pro Monat Fr. 50.00

• 8 Einstellplätze in der Tiefgarage Eichacherstrasse 1/3
Mietzins pro Monat Fr. 110.00

Bei Interesse wenden Sie sich an:
Gemeindeverwaltung Aesch, Liegenschaftensekretariat, Karin Engeli
Tel. 043£ 344 10 15, finanzen@aesch-zh.ch
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FREIZEIT-KURSE 
BIRMENSDORF-AESCH

Sie erhalten zweimal pro Jahr das 
Kursprogramm «Freizeit-Kurse», wel-
ches von Sprachkursen bis hin zum 
Weinkurs (für jedes Budget) eine 
grosse Auswahl an interessanten und 
beliebten Kursen anbietet.

Momentan stellen die Sekundarschu-
le Birmensdorf-Aesch und die Pri-
marschule Birmensdorf die geeigne-
ten Kursräume zur Verfügung. Bei 
genügend Anmeldungen aus Aesch 
könnte auch der Brunnehofsaal in 
Aesch für einen Kurs genutzt werden.  

Darum, liebe Aescherinnen und Ae-
scher, zögern Sie nicht und melden 
Sie sich für einen dieser interessanten 
Kurse an. 

Wenn Sie Anregungen und Wünsche 
zu den Freizeit-Kursen haben, teilen 
Sie uns diese mit unter: freizeitkurse@
birmensdorf.ch

STATISTISCHE ANGABEN

Baubewilligungen (September, Ok-
tober 2017)
• Judith & André Guyer, Hurdacher-

weg 11, Erstellen Pergola, Kat. Nr. 
1199, W2 ½

• C. Bolt, Feldstrasse 27, 8904 Aesch, 
Aufstellen Firmentafel, Dorfstr. 14, 
8904 Aesch, Kat.Nr. 1373, KI

• Christoph Baumann, Haldenstrasse 
40a, 8904 Aesch, Erstellen Aussen-
pool, Kat.Nr. 1275, W1

Einwohnerstatistik 2018
Stand per 31. Oktober 2018
-  Einwohner (zivilrechtlich): 1‘499
-  Frauen£/£Männer: 742£/£757
-  Zunahme vgl. 30.09.2018: 16
-  Anteil Ausländer/innen in %: 23.2%

Zivilstandsnachrichten 
Geburten
- Carstensen, Amilia, Tochter des 

Carstensen, geb. Zajac, Cyprian und 
der Carstensen, Svenja, geboren am 
21. August 2018 in Zürich ZH

- Peter, Hendrik Andreas, Tochter des 
Peter, Valentin und der Peter, geb. 
Rutz, Esther, geboren am 30. Au-
gust 2018 in Horgen ZH

Trauungen
- Taghadossi, Payam, von Österreich 

und Bolinger, Romaine, von Zürich 
ZH und Kaiseraugst AG, haben am 
11. Oktober 2018 in Zürich ZH die 
Ehe geschlossen.

Todesfälle
- Antoinnette (Etty) Mäder, gestorben 

am 5. November 2018 in Aesch ZH
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PRIMARSCHULE

KLASSENLAGER

5./6. Klasse Scuol 2018
11. – 16. September

Dienstag
Am Dienstagmorgen standen wir mit 
gepackten Ko¤ern bereit, um in das 
Postauto einzusteigen, das unser 
Lehrer von Herr Mosimann gemietet 
hatte. Die Fahrt nach Scuol dauerte 
ungefähr vier Stunden. Auf dem Flüe-
lapass machten wir unsere Mittags-
pause. Es war sehr schön. Ein paar 
Kinder badeten sogar im Bergsee.
In Scuol angekommen bezogen wir 
unsere Zimmer und erkundeten an-
schliessend die Umgebung. Wir 
mussten ziemlich früh schlafen ge-
hen, da wir am nächsten Morgen 
eine Führung im Nationalpark hatten.

Mittwoch
Am Mittwoch standen wir um sechs 
Uhr auf und liefen schläfrig in den 
Esssaal, um zu frühstücken und un-
sere Brötchen fürs Mittagessen zu 
schmieren. Um 8.15 Uhr stiegen wir 
in den Bus und fuhren ins Val Trup-
chun. Dort empfing uns unser Exkur-
sionsleiter und wir wanderten los. 
Während der Exkursion erfuhren wir 
viel über den Nationalpark und über 
die Pflanzen und Tiere, die es dort 
gibt. Nach dem Abendessen spielten 
wir Fussball und Verstecken. Beinahe 

wurden Laura Sophia und Daniele in 
der Scheune vergessen. Danach gin-
gen wir zu Bett.

Donnerstag
Heute stand uns eine Führung im 
Schloss Tarasp bevor. Um 9.30 Uhr 
ging es los. Nach drei Stunden an-
strengender Wanderung durften wir
endlich unsere Brötchen essen. 
Nach einer kurzen Pause packten wir
unsere Sachen zusammen, um den 
restlichen Weg bis zum Schloss in 
Angri¤ zu nehmen. Dort empfing 
uns Frau Riatsch, die uns durch das 
Schloss Tarasp führte. Wir erfuhren 
viele spannende Dinge über dessen 
Geschichte. Danach machten wir
uns auf den Heimweg. An einer Bau-
stelle entdeckten wir etwas Schnee 
und veranstalteten eine kleine
Schneeballschlacht. Im Lagerhaus 
angekommen ging es dann weiter 
ins Schwimmbad.

Freitag
An diesem Tag fuhren wir ins Ober-
engadin zum Morteratschgletscher. 
Von dort wanderten wir zur Boval-
hütte. Wir genossen den wunder-
vollen Ausblick und entdeckten
Bergsteiger, die die Spitze des Piz 
Berninas bezwangen. Es war die 
anspruchsvollste Tour von allen, 
deshalb waren auch alle stolz auf
ihre Leistung.
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Samstag
Nachdem wir gepackt hatten, stand 
der Hausputz bevor. Alle halfen mit. 
Wir waren schnell fertig und konnten 
losfahren. Leider mussten wir einen 
Umweg über den Julierpass machen, 
sodass sich die Rückfahrt etwas in die 
Länge zog. Schliesslich kamen wir 
aber gesund und munter in Aesch an 
und wurden von unseren Eltern in 
Empfang genommen.

Laura Sophia Berger 
Fiona Davitti
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PRIMARSCHULE

PROJEKTWOCHE 2018

Dieses Jahr fand im Schulhaus Nas-
senmatt wieder eine Projektwoche 
statt. Zwei Wochen vor den Herbst-
ferien beschäftigten wir uns in ge-
mischten Gruppen vom Kindergarten 
bis zur 6. Klasse mit dem Thema «Ko-
operation». Die Lehrpersonen setz-
ten das Thema in den folgenden 
Workshops um: «Chügelibahn» bau-
en, Kochen/Knigge-Kurs, Gestalten 
und Basteln, Massagekurs, Orientie-
rungslauf/Schatzsuche und Koope-
rationsspiele. Am Mittwochmorgen 
fand ein Workshop mit dem ganzen 
Schulhaus statt: Linedance. Die 
Schüler und Schülerinnen studierten 
zwei Tänze ein. Zum Abschluss der 
Projektwoche führten sie diese zwei 
Tänze auf dem Sportplatz den Eltern 
vor. Die Projektwoche war ein grosser 
Erfolg. Kinder und Lehrpersonen wa-
ren am Schluss sehr zufrieden und 
viele Momente werden sicher lange 
in Erinnerung bleiben und nachhaltig 
die Schulkultur positiv beeinflussen. 
Hier nun die Rückmeldungen der 
einzelnen Klassen.

Rückmeldungen der 1. und 2. Klasse
• Mir hat es gefallen, dass wir eine so 
grosse, coole «Chugelibahn» gebaut 
haben.
• Die Massage fand ich cool. Ich konnte 
abliegen und die Massage geniessen.

• Ich fand es toll, dass jedes Kind mit 
seiner Schnur mithelfen konnte, den 
Turm zu bauen.

• Mir hat die Schatzsuche gefallen.
• Mir hat das Bauen der Vögel gefallen.
• Mir hat der Linedance gefallen.
• Mir hat meine Gruppe beim Massie-
ren gefallen, weil sie so gut mitge-
macht hat und nicht reingeredet hat.
Mir hat es gefallen, dass wir auf den 
Spielplatz gegangen sind zum Apéro.

Rückmeldungen der 3. und 4. Klasse
Im Workshop Schatzsuche war die 
Schnitzeljagd das Spannendste, weil 
der Schatz am Schluss richtig in der 
Erde vergraben war und man ihn nur 
finden konnte, wenn man alle rätsel-
haften Ortsbeschreibungen verstan-
den hatte. Es machte auch Spass,
selber eine solche Schnitzeljagd mit 
Rätseln für die andere Gruppe zu
schreiben.
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Bei der «Chügelibahn» war der bes-
te Moment, als es gelang, dass im 
Nassenmatt 1 eine Kugel durchge-
hend von zuoberst beim Musikzim-
mer bis zuunterst in den Keller rollen 
konnte. Alle haben gejubelt! Es war 
aber gar nicht so einfach und man 
musste gut zusammenarbeiten, dass 
es nicht plötzlich mittendrin wieder 
eine Steigung gab und die Kugel 
stoppte.

Beim Kurs Kochen/Knigge war es 
lustig, verschiedene Arten der Be-
grüssung auszuprobieren. Und es 
war toll, dass jeden Tag etwas Ande-
res gekocht wurde: Die Krokodile aus 
Gurken gefielen uns am besten, weil 
sie so witzig aussahen. Am besten 
geschmeckt haben uns die Mumien 
(Würstchen im Teig).

Die Geschichte am Anfang des 
Workshops Gestalten/Basteln war 

cool. Am Schluss wurde es beson-
ders schön, als wir unsere gebastel-
ten Vögel an die Äste im Eingang 
vom Nassenmatt 2 hängen durften: 
Jetzt ist es dort richtig bunt und es 
sieht ein wenig aus wie ein kleiner 
Wald.

Bei den Kooperationsspielen musste 
man oft gut zusammenarbeiten, da-
mit man gemeinsam ans Ziel kam. 
Manchmal war das schwierig, es 
machte aber auch Spass. Der «Kran» 
hat uns besonders gut gefallen. Die 
Massagen waren angenehm, lustig 
und entspannend.

Das Tanzen (Line Dance) machte viel 
mehr Spass als erwartet und alle ha-
ben mitgemacht, auch die Jungs. 
Wenn in der Pause die Musik einge-
schaltet wurde, kamen sofort Kin-
der, um zu üben. Bei der Au¤ührung 
sah es dann super aus, weil so viele 
Kinder und auch die Lehrer und Leh-
rerinnen verkleidet waren und weil 
wir den Tanz richtig gut konnten! 
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Einige Rückmeldungen der 5./6. 
Klasse zu der Projektwoche:
Ich habe rausbekommen, wie wich-
tig die Zusammenarbeit ist. Es war 
gut, einmal die verschiedenen Cha-
raktere kennen zu lernen. Ich fand es 
auch sehr gut, dass man nicht nur 
mit Kindern aus seiner Klasse zusam-
men war. Der Apéro war immer sehr
fein. Ich konnte es nicht leiden, wenn 
einzelne nicht richtig mitmachten.

Ich fand das Mittagessen sehr lecker. 
Der Orientierungslauf war sehr auf-
regend, weil wir sehr schwierige Par-
cours hatten. Und nicht zu verges-
sen, die Pause war immer sehr lustig. 
Die «Chügelibahn» zu bauen fand 
ich persönlich sehr interessant. Mir 
gefiel auch, dass die Lehrer immer 
gut gelaunt waren. Zudem gefiel mir 
der Line Dance, weil ich es sehr 
schnell konnte.

Ich fand die kooperativen Spiele am 
besten, weil man sie zusammen 
spielen musste und weil man eine 
Massage gekriegt hat. Am besten 
fand ich das Spiel «Menschen ent-
knoten».

Mir gefiel der Mittwoch am besten.
Den Tanz einzuüben war lustig und
anstrengend. Es war spannend, dass 
wir von vielen Kameras gefilmt wur-
den.
Ich fand es toll, dass die Gruppen 
gemischt waren. Es hat viel Spass 
gemacht, die verschiedenen Posten 
auszuprobieren. Es war auch lustig 
mit den Kleinen und den Freundin-
nen zu spielen.

Mir hat gefallen, dass die «Chügeli-
bahn» schon am ersten Tag so lang 
war. Alle hatten bei der «Chügeliba-
hn» fleissig mitgemacht und tolle 
Ideen entwickelt. Es war gut, dass wir 
noch während der Pause in die 
Schule durften, um den ersten Teil 
der «Chügelibahn» fertig zu machen. 
Es war sehr lustig, die «Chügelibahn» 
mit Kartonrohren, Klebeband und 
Schnüren zu bauen.

Mir hat die Projektwoche sehr gut 
gefallen. Am besten fand ich den 
Line Dance. Ich fand es auch toll, wie 
die kleineren Kinder gut mitgemacht 
haben.
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Ich fand es super, dass wir bei schö-
nem Wetter auch auf den Feuer-
wehrspielplatz gegangen sind und 
viel Zeit hatten, um uns auszutoben. 
Ich fand das Kochen sehr gut, weil 
wir dort für alle etwas machen konn-
ten. Das Thema Kooperation fand 
ich spannend.

Die Primarschule Aesch wünscht Ihnen eine besinnliche und 
geruhsame Adventszeit.



escher
ärt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Freitag 30. November
Samstag 1. Dezember

Freitag
von 17 bis 20 Uhr 
18 Uhr Samichlaus

MärtBeiz bis 21 Uhr
• Gulaschsuppe mit Brot
• Hotdog 
• Reichhaltiges Kuchenbuffet

Samstag
von 10 bis 13 Uhr
Drehorgelmusik 

MärtBeiz bis 14 Uhr
• Gehacktes und Hörnli mit Apfelmus oder mit Menüsalat
• Hotdog
• Reichhaltiges Kuchenbuffet

AdventsMärt 2018

nli mit Apfelmus oder mit Menüsalat
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2 ½ Zimmer Wohnung
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AUSWAHL NEUERWERBUNGEN IM NOVEMBER 2018

Lucinda Riley: Die Mondschwester / Die sieben Schwestern 5
Für Tiggy d’Aplièse ist die Beschäftigung mit Tieren Erfüllung. Als 
die junge Zoologin das Angebot erhält, auf einem weitläufigen 
Anwesen in den schottischen Highlands Wildkatzen zu betreuen, 
zögert sie nicht lange. Dort tri¤t sie auf Chilly, einen weisen, alten 
Zigeuner aus Andalusien. Er hilft Tiggy, die ein Adoptivkind ist, das 
Geheimnis ihrer Herkunft zu lüften. Sie reist nach Granada, wo
sie dem ebenso glamourösen wie dramatischen Lebensweg ihrer 
Grossmutter Lucia folgt, der berühmtesten Flamenco-Tänzerin 
ihrer Zeit. Und Tiggy versteht endlich, welch grosses Geschenk 
ihr zur Stunde ihrer Geburt zuteil wurde ...

Hjorth & Rosenfeldt: Die Opfer, die man bringt
Kriminalpsychologe Sebastian Bergman hat sich damit abgefun-
den, dass er Kommissar Höglunds Team bei der Reichsmord-
kommission verlassen musste. Seine Tochter Vanja, die ihn weder 
sehen noch sprechen will, arbeitet inzwischen bei der Polizei in 
Uppsala. Sie ermittelt in einer perfiden Vergewaltigungsserie. Als
die Reichsmordkommission eingeschaltet und auch Sebastian
Bergman hinzugezogen wird, tri¤t das Team von einst wieder 
zusammen: Alte Konflikte drohen zu eskalieren und der brutale 
Vergewaltiger schlägt weiter zu. Doch gleich mehrere Personen 
scheinen verhindern zu wollen, dass der Täter gefasst wird.

Nelly Diener: Engel der Lüfte
In den 1930er-Jahren gründet ein charismatisches Duo die Swis-
sair: Der gewiefte Geschäftsmann Balz Zimmermann und Walter 
Mittelholzer, ein international gefeierter Flugpionier und Foto-
graf. Für die ersten Swissair-Linienflüge von Zürich nach Berlin 
stellen sie eine kesse junge Frau als »fliegende Saaltochter« ein: 
Nelly Diener. Mehrsprachig, mit Witz und Charme betreut sie 
die Passagiere während des fast 4 Stunden dauernden Fluges. 
Sie vertreibt ihren Gästen die Zeit, und nicht selten die Angst, 
mit Vorlesen, Gesang und ein paar Gläschen Cognac. Zarah Le-
ander, Gottlieb Duttweiler, Schuhfabrikant Bally oder Strumpf-
warenhändler Fogal – sie alle signieren Nellys Bordbuch. Doch 
dann stürzt die Curtis Condor mit 12 Menschen an Bord ab.

GEMEINDEBIBLIOTHEK
Bibliothek

AESCH
ZH
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Elena Favilli, Francesco Cavallo:
Good Night Stories For Rebel Girls 2 (JUGENDBUCH)
«Ein glückliches Leben voller Leidenschaft, Neugier und 
Grossmut leben – und die Welt nach Herzenslust erfor-
schen.» Mit diesem Credo porträtieren die Autorinnen weitere 
100 Frauen, von Nofretete bis Beyoncé, von Clara Schumann 
bis J.K. Rowling. 100 Geschichten von Frauen, die etwas wol-
len und es dann auch tun, ohne die Hilfe eines starken Man-
nes, einer Fee oder eines Zauberspruchs. Die Fortsetzung des 
Bestsellers, der allen Mädchen Mut macht, sich Ziele zu setzen 
und ihre Träume zu verwirklichen – beeindruckend illustriert 
von 60 Künstlerinnen aus aller Welt.

Elena Ferrante: Lästige Liebe (HÖRBUCH)
Eva Mattes liest Elena Ferrante: «Meine Mutter ertrank in der 
Nacht des 23. Mai.» So beginnt Delia ihre Erzählung darüber, 
wie sie herauszufinden versucht, weshalb ihre Mutter ums Le-
ben kam. Dafür muss Delia in Neapel tief in die Vergangenheit 
ihrer Familie eintauchen. Hat ihr gewalttätiger Vater, den die 
Mutter schon vor Jahren verlassen hat, mit dem Tod zu tun? 
Oder der Liebhaber der Mutter aus früheren Tagen? Je klarer 
sich Delia an das Leben ihrer Mutter erinnert, umso deutlicher 
wird, dass alles anders ist, als sie dachte.

Mary Higgins Clark: Du bist in meiner Hand
Die 18-jährige Kerry nutzt die Abwesenheit der Eltern, um 
eine grosse Poolparty zu feiern. Auf dem Fest streitet sie
sich lautstark mit ihrem Freund. Am nächsten Morgen wird 
sie vollständig bekleidet ertrunken auf dem Grund des Pools 
gefunden. Kerrys zehn Jahre ältere Schwester Aline will un-
bedingt herausfinden, was geschehen ist. Verdächtig ist nicht
nur Kerrys Freund. Auch ein Nachbarsjunge, der nicht zur 
Feier eingeladen und darüber masslos beleidigt war, hät-
te ein Mordmotiv gehabt. Je tiefer Aline forscht, auf desto
mehr Feinde ihrer Schwester stösst sie. Und einer von ihnen 
schreckt vor nichts zurück, um sie zu stoppen.

Haldenstrasse 5a | 8904 Aesch

Tel.: 044 737 29 66 | bibli.aesch@bluewin.ch

http://aesch-zh.biblioweb.ch

Adventsfenster Bibliothek: Montag, 3.12.2018, 18.00 Uhr 
Gipfeli-Samstag in der Bibliothek am 12.1.2019, 9.00 – 12.00 Uhr

Buchstart am Dienstag, 15.1.2019
Erster Vorlese-Samstag für Kinder am 19.1.2019

Montag, Donnerstag: 17.00 – 19.00 Uhr

Dienstag: 14.00 – 16.00 Uhr

Mittwoch, Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr

In den Weihnachtsferien am DO: 17.00 - 19.00 Uhr



AKTUELL

www.elternforum-birmensdorf.ch

Eltern-Kind Deutsch-Treff

Ein gemütliches Treffen für die Mütter und Väter die ihr Deutsch verbessern 
und andere Eltern mit Kleinkindern und Babys treffen möchten. 

Wir können zusammen Kaffee/Tee trinken, möglicherweise Zvieri essen und 
mit unseren Kindern spielen. Zusammen mit allen Interessierten können wir 
entscheiden ob wir über besondere Themen sprechen möchten.

Alle sind willkommen – vom Anfänger bis zum Muttersprachler!

Wo? Familienzentrum Birmensdorf, Breitestrasse 13

Wann? Immer am 1. und 2. Freitagnachmittag im Monat
15.00 - 17.00 Uhr (ausser Schulferien/Feiertage)

- 07. + 14. Dezember 2018
- 11. Januar 2019
- 01. + 08. Februar 2019
- 08. März 2019
- 05. + 12. April 2019

Kostenlos, eine Anm
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Lisa Dauphin



29

Kinderkino ab der 1. Klasse
Mittwoch, 5. Dezember 2018 von 15.00 Uhr bis 16:40 Uhr,

im Familienzentrum, Breitestr. 13, Birmensdorf

„Bo und der Weihnachtsstern“

Bist du gespannt wie die Geschichte weitergeht?

Anmeldung: kinderkino@elternforum-birmensdorf.ch
bis spätestens 3. Dezember 2018 (beschränkte Teilnehmerzahl)

Kosten: Fr. 5.-- (Popcorn und Getränk) 
Bitte mitnehmen: Finken und ein Kissen 

Wir freuen uns auf dich! 
Elternforum AG-Kino Bettina Köhler, Simone Dietz & Karin Wüthrich

Demnächst im Kinderkino: 6. Februar 2018 ‚Ich einfach unverbesserlich 3‘

Möchtest Du gerne per E-Mail informiert und an die Filme erinnert werden? 
Dann schreibe einfach ein kurzes E-Mail an kinderkino@elternforum-birmensdorf.ch und schon bist 

du für den Verteiler registriert.

www.elternforum-birmensdorf.ch

Der kleine Esel Bo wünscht sich nichts 
sehnlicher, als dem Alltag und der Arbeit an 
der Dorfmühle zu entfliehen. So nimmt er 
eines Tages all seinen Mut zusammen und 
reißt aus. 

In der Freiheit trifft der kleine, aber tapfere 
Esel auf das Schaf Ruth und die Taube 
Dave. Gemeinsam mit drei lustigen 
Kamelen und einem ganzen Haufen sehr 
außergewöhnlicher Stalltiere folgt das Trio 
einem großen, hellen Stern am Horizont. 
Dabei ahnen sie nicht, dass sie am Ende 
ihrer Reise Zeugen der Geburt Jesu und 
damit auch Teil des allerersten Weihnachten 
werden...
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BIRMENSDORFER HERBST-
PLAUSCH 2018

Der diesjährige Herbstplausch ist be-
reits wieder Geschichte, die zahlrei-
chen Erinnerungen werden aber noch 
lange nachwirken.

Bereits zum 12. Mal wurde während 
der zweiten Herbstferien-Woche der 
Birmensdorfer Herbstplausch durch-
geführt. Das Angebot stand wie im-
mer den Primarschülern zur Verfü-
gung, dieses Jahr wurde erstmals aber 
auch den Sekundarschülern die Teil-
nahme ermöglicht. Neu war auch die
Mitarbeit einer Kollegin aus Aesch in
der Arbeitsgruppe. Dank ihrem En-
gagement konnten im Anmeldepro-
zess die Aescher den Birmensdorfern 
Schulkindern gleichgestellt werden.

Im Vergleich zum Vorjahr hatten wir 
10 Kurse mehr im Angebot und so ha-
ben rund 140 Kinder aus insgesamt 49 
spannenden Kursen ihre Herbstferien-
aktivitäten zusammengestellt. Natur-
freaks konnten z.B. ein zweitägiges 
Indianercamp besuchen oder im Wald 
Schittli Verbannis spielen, Zirkusbe-
geisterte übten sich in der Zauberei 
oder am Vertikaltuch, SportlerInnen 
feilten an ihrer Technik im Tennis, 
beim Seilspringen oder schnupperten 
Luft in ihnen unbekannten Terrains 
wie Tauchen, Klettern und Pétanque. 

Auch handwerklich Interessierte ka-
men z.B. beim Solarspielauto bauen, 
beim Fotografieren oder im Malatelier 
auf ihre Kosten. Diverse Führungen, 
Bastel- und Kochkurse rundeten das 
vielseitige Kursangebot ab.

Die strahlenden Gesichter der Kinder 
und die gute Zusammenarbeit mit 
vielen Helfern und Kursanbietern be-
stärken uns, das Projekt nächstes Jahr 
weiterzuführen.

Die Arbeitsgruppe Herbstplausch
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DER FRAUENVEREIN AESCH BIETET 
REGELMÄSSIG AN:

Mittagessen für Senioren
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 
12.30 Uhr. Nächstes Tre¤en:
3. Januar 2019 im Restaurant Landhus

Mittagessen im Mättlihof –
Essen vom Mahlzeitendienst
Jeden 3. Donnerstag im Monat.
Nächstes Tre¤en: 24. Januar 2019

Nordic-Walking Tre©
Jeden Mittwoch und Freitag um 08.15 
Uhr. Besammlung beim Brunnehof.

Seniorengruppe Aesch
Egal ob Winter oder Sommer, die Se-
nioren tre¤en sich jeden Mittwoch 
um 14.00 Uhr beim Restaurant Land-
hus zum Spaziergang rund um Aesch. 
Wer nicht wandern möchte, tri¤t sich 
um 15.00 Uhr am Stammtisch im 
Restaurant Landhus. 

Suchen Sie einen Babysitter?
Im Dorf gibt es einige Jugendliche, 
die einen Baby-Sitter-Kurs absolviert 
haben. Fordern Sie einfach unsere 
Baby-Sitter-Liste an bei Jeannie Peter: 
044 710 28 59

Weitere Informationen unter:
www.frauenverein-aesch.ch
fv.aesch_zh@bluewin.ch

WORKSHOP ADVENTSDEKORATIO-
NEN MITTWOCH, 28. NOVEMBER 
2018 VON 14.00 BIS 17.00 UHR

(individuelles Kommen und Gehen)

Wo: Brunnehofsäli Aesch
Leitung: Dorli Struchen
Kostenbeitrag: Erwachsene CHF 20. –

Kinder 13 – 15 Jahre  
CHF 10. –
Kinder 6 –12 Jahre  
CHF 5. –
Grünzeug gratis

Mitbringen: Baumschere, Draht  
und je nach eigenem  
Bedarf Gefässe für  
Kerzengestecke, 
Kranzrohlinge, Kerzen,  
Dekorationsmaterial 
und falls vorhanden  
eigene Zweige.

Anmeldung:  keine Anmeldung  
nötig 

Auch Nicht-Mitglieder und Männer 
sind herzlich willkommen.
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WEIHNACHTSMÄRT
30. November 2018 

Gulaschsuppe
MIT BROT 
Fr. 9.50 

HOT DOG 
Fr. 5.00 

KUCHEN+TORTEN
Fr.  3.- bis 5.- 

„WIIBER-KAFI“
und vieles mehr 

Der Frauenverein wünscht Ihnen „En Guete“
und einen schönen Tag!
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WEIHNACHTSMÄRT
1. Dezember 2018 

Rindsgehacktes mit Hörnli 
Salat oder Apfelmus 

Fr. 12.50 

HOT DOG 
Fr. 5.00 

KUCHEN+TORTEN
Fr.  3.- bis 5.- 

„WIIBER-KAFI“
und vieles mehr 

Der Frauenverein wünscht Ihnen „En Guete“
und einen schönen Tag!
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cfv.aesch_zh@bluewin.ch
www.frauenverein-aesch.ch 

Frauenverein Aesch – Chilegässli 11 – 8904 Aesch 

Einladung zum Mittagessen für
Senioren im Advent 

Mittwoch, 12. Dezember 2018 – 12.00 Uhr

im Gemeindesaal Nassenmatt 
(es wurden separate Einladungen verschickt) 

Wir alle freuen uns sehr auf diesen Anlass! 
Auf Wiedersehen – am 12. Dezember 2018! 

Frauenverein Aesch 

Anmeldung bis Montag, 3. Dezember 2018 an: 
fv.aesch_zh@bluewin.ch oder Tel: 044 737 09 18 (Irene Suter)

Abholdienst vorhanden 
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INDIVIDUELLE PFLEGEBERATUNG 
DER SPITEX BIRMENSDORF-AESCH 
IM ALTERSZENTRUM AM BACH

Haben Sie Fragen zu Themen, wel-
che pflegerisches Wissen erfordern? 

Wir beraten Sie gerne gezielt, per-
sönlich und unter vier Augen zu 
Themen wie: Inkontinenz, Hautirri-
tationen, Herz-Kreislauf-Problemen, 
Diabetes, Demenz und vielem mehr. 
Auf Wunsch messen wir Ihren Blut-
druck, Puls und Blutzucker. Diese 
Leistungen sind kostenlos. 

Sollten nachfolgend pflegerische 
Massnahmen notwendig sein, kön-
nen Sie sich mit dem Hausarzt ab-
sprechen und die Pflegeleistungen 
verordnen lassen, damit diese von 
der Krankenversicherung bezahlt 
werden. Bei Bedarf vermitteln wir Sie 
gerne an die Anlaufstelle für Alters-
fragen weiter.

Jeden ersten Donnerstag im Monat, 
jeweils 14 – 15 Uhr, erhalten Sie per-
sönliche Pflegeberatung durch eine 
kompetente Pflegefachfrau im Be-
handlungszimmer der Spitex.

Ob jung oder alt - wir sind für Sie da!
«Ich hätte schon viel früher kommen 
sollen» oder «Es braucht gar nicht so 
viel, um Zuversicht zu bekommen» 

hören wir oft von betro¤enen Ratsu-
chenden.

So oder ähnlich erhalten wir Rück-
meldungen. Die Erfahrung zeigt, 
dass gezielte, fachspezifische und 
zeitgerechte Beratungen sowohl die 
Schwierigkeiten als auch die Folge-
kosten reduzieren, da Betro¤ene ei-
nen besseren Zugang zu ihren Res-
sourcen zeigen, wenn sie noch nicht 
entkräftet sind. 

Haben Sie Fragen? 
Kontaktieren Sie uns unter Telefon 
044 739 39 40 oder Mail 
spitex@alterszentrumambach.ch.

Spitex Birmensdorf-Aesch
Bachstrasse 1
8903 Birmensdorf
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ANLAUFSTELLE FÜR ALTERS- 
FRAGEN BIRMENSDORF & AESCH

Ein kostenloses Angebot für die 
ganze Bevölkerung

Seit März 2018 steht die Anlaufstelle 
unter der Leitung von Simone Anna 
Heitlinger. Die diplomierte Geronto-
login FH freut sich sehr über ihre Ar-
beit zum Wohl der Bevölkerung in 
den beiden Gemeinden. Im Ge-
spräch mit Janine Vannaz, Sozial-, 
Gesundheits- und Kulturvorständin 
Aesch zeigt sich das Profil der An-
laufstelle.

Welchen Stellenwert hat die Anlauf-
stelle?
Janine Vannaz: Wir erfüllen damit 
den politischen Auftrag des Kantons 
Zürich, der die Gemeinden au¤or-
dert, eine Auskunfts- und Bera-
tungsstelle zu führen. Einen Ort, an 
dem Mann£/£Frau sich umfassend in-
formieren kann, wenn Fragen rund 
ums Älterwerden persönlich be-
deutsam werden. Als Sozial- und 
Kulturvorständin bin ich stolz darauf, 
wieviel in Aesch geleistet wird in 
puncto Altersarbeit. Die Vielseitig-
keit der Angebote, als auch das 
grosse und sorgfältige Engagement 
von Vereinsmitgliedern beeindru-
cken mich immer wieder auf’s Neue. 

Mir liegt viel daran, dass die laufen-
den Angebote, sowie die vielen un-
terstützenden Dienstleistungen in 
der Region Aesch & Birmensdorf zu-
gänglich sind für unsere Einwohner/
innen. Die Anlaufstelle steht dabei 
kostenlos zur Seite. Zudem gilt es, der 
Prävention ein deutliches Gewicht zu 
verleihen. Dazu zählt das Augenmerk 
auf gesundheitliche Aspekte des 
Älterwerdens, ebenso wie die Be-
rücksichtigung sozialer Aspekte, bei-
spielsweise im Entgegenwirken des
Einsamwerdens. Das Vermitteln von 
aktuellem Wissen durch die Fach-
stelle liefert dazu einen wichtigen 
Beitrag. 

Ich wünsche mir, dass wir das Zu-
sammenleben in der Gemeinde wei-
terhin aktiv miteinander gestalten. 
Dazu braucht es das Vernetzen aller 
Generationengruppen, sei es durch 
den o¤enen Austausch über per-
sönliche Erfahrungen, Anliegen und
Ideen zum Älterwerden, sei es beim 
Plaudern in der Gemeindebibliothek 
oder beim Tischgespräch an unse-
ren kulturellen Anlässen. Jede/r, der 
hier wohnt, trägt dazu bei, dass 
Aesch eine lebendige Gemeinde 
bleibt.
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Welchen Gewinn hat die Anlaufstelle 
für die Einwohner/innen in Aesch?
Simone Anna Heitlinger: Die Aesche-
rinnen und Aescher können sich an 
eine Fachstelle wenden, die gezielt 
Informationen anbietet und gegebe-
nenfalls persönliche Drucksituatio-
nen in Problemlagen rund um das 
Thema Alter/n entlasten hilft. Es ist 
mir als Hauptverantwortliche sehr 
wichtig, sowohl fachlich, als auch 
menschlich eine hilfreiche Beratung 
zu gewährleisten. Sie können – auch 
als Angehörige – mit Anliegen zu mir 
kommen, die Alltagsbeschwernisse 
betre¤en wie das Wohnen, rechtliche 
Fragen zur Patientenverfügung und 
zum Vorsorgeauftrag, entlastende 
Betreuungsmöglichkeiten oder vor-
ausschauende Informationen wie 
zum Beispiel die Finanzierung eines 
Pflegeheimplatzes. Gemeinsam su-
chen wir nach Antworten bzw. Er-
leichterungsmöglichkeiten. Für die 
weiterhin zeitgemässe Ausrichtung 

der Altersarbeit in Aesch freue ich 
mich darauf, mit der Gemeinderätin 
Janine Vannaz am gleichen Strick zu 
ziehen. 

Herzlich willkommen – ich bin für Sie 
da, im Büro direkt neben der Spitex

Beratungszeiten: Montag, Mittwoch, 
Donnerstag, jeweils 14.00 – 17.00 Uhr

Persönliche Beratungen nach 
Vereinbarung. Kostenfrei

Telefon 044 739 39 49
beratung@alterszentrumambach.ch

Simone Anna Heitlinger
Alterszentrum am Bach

von links: Janine Vannaz, 
Simone Anna Heitlinger
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BEHANDLUNGSPFLEGE DER SPITEX 
BIRMENSDORF-AESCH IM 
AMBULATORIUM DES  
ALTERSZENTRUMS AM BACH

Möchten Sie zu uns ins Zentrum 
kommen für die Behandlungspflege?

Neben unseren täglichen Einsätzen 
bei den Klienten zu Hause bieten wir
im Alterszentrum am Bach in unse-
rem Spitex-Ambulatorium ambulan-
te Behandlungspflege an. 

Diplomierte Pflegefachpersonen und 
Wundexpertinnen behandeln Wun-
den, verabreichen Medikamente, In-
jektionen und Infusionen. Dazu ist 
eine ärztliche Verordnung erforder-
lich.

Sie können für Montag-, Mittwoch- 
oder Freitag-Nachmittag Termine 
vereinbaren.

«Ich komme sehr gerne ins nahe 
Zentrum, da kann ich neue Termine 

vereinbaren und die Behandlung mit 
meinen täglichen Einkäufen oder ei-
nem Ka¤ee im Alterszentrum ver-
binden. Zudem kann ich jederzeit 
meine Anliegen anbringen und wer-
de fachgerecht beraten. Ich weiss 
um die Zusammenarbeit zwischen
dem Pflegepersonal und meinem 
Hausarzt. Sie stimmen die Behand-
lung auf mein Bedürfnis ab und ar-
beiten zusammen für den bestmög-
lichen Heilungsverlauf.» 

Solche oder ähnliche Aussagen hö-
ren wir von aktuellen oder ehemali-
gen Klienten.

Haben Sie Fragen? Wir sind für Sie
da! Auch da wo Sie zu Hause sind.
Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung 
oder Fragen entgegen.

Kontaktieren Sie uns unter Telefon
044 739 39 40 oder Mail 
spitex@alterszentrumambach.ch.
Spitex Birmensdorf-Aesch, 
Bachstrasse 1, 8903 Birmensdorf
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HILFLOSIGKEIT IM ALTER MUSS 
NICHT SEIN

Nach einem Unfall oder Sturz sind 
die meisten älteren Menschen auf 
Hilfe angewiesen. Als besonders 
schmerzvoll empfinden Seniorinnen 
und Senioren den Verlust ihrer Un-
abhängigkeit. Pro Senectute Kanton 
Zürich setzt sich mit der kostenlosen 
Sozialberatung und vielen weiteren 
Dienstleistungen dafür ein, dass älte-
re Menschen auch in schwierigen Le-
benssituationen selbstbestimmt zu-
hause leben können und gibt im All-
tag Halt und Sicherheit. Nur dank 
Spenden aus der Bevölkerung kön-
nen diese Angebote weiterhin flä-
chendeckend im ganzen Kanton Zü-
rich angeboten werden.

Rita S., 81, ist schlimm gestürzt. Sie 
rutschte aus und brach sich die Hüf-
te. Sie hat exemplarisch erlebt, wie 
ihr Leben plötzlich eine dramatische 
Wende nahm. Am meisten quälte 
Rita S. die Ohnmacht und das Ge-
fühl, nicht mehr selbst über ihren All-
tag entscheiden zu können. Sie fühl-
te sich hilflos und litt darunter, dass 
sie von früh bis spät von anderen 
abhängig war. Auch dank der Unter-
stützung von Pro Senectute Kanton 
Zürich steht Rita S. heute wieder ak-
tiv im Leben und hat die Folgen ihres 
Sturzes gut überwunden.

Pro Senectute Kanton Zürich setzt 
sich unter anderem dafür ein, dass 
solche Ohnmachtsgefühle nur von 
kurzer Dauer sind und ältere Men-
schen in allen Lebenslagen selbst-
ständig bleiben. «Unsere Mitarbei-
tenden kennen diese Situationen sehr 
gut. Sie beraten bei Fragen zur per-
sönlichen Vorsorge und unterstützen 
ältere Menschen in verschiedensten 
Notlagen. Sie helfen Senioren, mobil 
zu bleiben und soziale Kontakte wei-
ter  zu pflegen.», sagt Franjo Ambroz, 
Direktor von Pro Senectute Kanton 
Zürich. «Eine Beratung im richtigen 
Moment gibt Halt und Sicherheit, 
diese Hilfe muss aber finanziert wer-
den können, dazu sind wir auch auf 
Spenden angewiesen.»

Kontakt für die Medien:
Pro Senectute Kanton Zürich,  
Eva Tobler Abteilungsleiterin  
Marketing und Kommunikation a.i.
Dirketwahl: 058 451 51 81,  
eva.tobler@pszh.ch

Die Medienmitteilung und weitere 
Informationen finden Sie unter: 
www.pszh.ch/medien
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In früher Zeit versammelten sich 
die Menschen an kalten Winter-
abenden ums Feuer, um sich Ge-
schichten zu erzählen und zu mu-
sizieren, um so Licht in die dunklen 

-

Abend mit herzerwärmenden Ge-
schichten voller Magie und Win-

Musik.

Samstag, 8. Dez. 2018, 18:00 Uhr
Aesch ZH, Brunnehof 

www.kuko-aesch.ch

20 Jahre Adventsfenster Aesch
Aus diesem speziellen Anlass laden wir Gross und Klein ein, unser 
KUKO-Fenster mit  Musik und Geschichten zu feiern.

Ablauf:

ca. 19:20 weiteres gemütliches Beisammensein

David Aebli – Gitarre, Bouzouki, Kontrabass
Isabelle Hauser – Geschichten

K u l t u r k o m m i s s i o n  A e s c h
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KINDERFASNACHT 2019  
AM 10. FEBRUAR IM SAAL  
NASSENMATT

Liebe Einwohner von Aesch,
Junge Familien und Neuzugezoge-
ne kennen vielleicht die Tradition 
der Aescher Kinderfasnacht noch 
nicht, immer am Sonntagnachmit-
tag 1 Woche vor den Sportferien 
im Gemeindesaal. Für Dekoration, 
Betrieb und Aufräumen braucht 
es Helfer und Helferinnen, die wir 
grösstenteils über das E-Team der 
Schule finden – mit einem Doodle 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-11.45 Uhr / 13.30-17.30 Uhr
bis Weihnachten jeden Samstag 9.00-12.00 Uhr offen

Spielwaren, Sport & Freizeit, Baby & Kleinkind, 
Tierbedarf, Modeaccessoires, Wohnen, und vieles mehr...

Ganz einfach online bestellen und am gleichen Tag abholen oder 
im Spielwarenshop aussuchen und mitnehmen.

                                                                                        www.housebox.ch 

GROSSER Spielwaren Shop 
in Birmensdorf...  zu unschlagbaren Preisen !

Weissenbrunnenstrasse 46    8903 Birmensdorf  

Mitte Januar. Um unsere Adresslis-
te für diese Umfrage ergänzen zu 
können, bitten wir weitere mög-
liche HelferInnen, uns Ihre Mail-
adresse oder Name/Postadresse zu-
kommen zu lassen – dann wird es 
wieder eine tolle Kinder-Fasnacht.

Für das Kinderfasnachtskomitee

Peter Bretscher
pbretscher@bluewin.ch

Heinz Rinner     
info.rinner@gmail.ch
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MUSIKVEREIN HARMONIE 
BIRMENSDORF

Der Musikverein Harmonie Birmens-
dorf darf auf ein gelungenes Kon-
zert, vom letzten Samstag in Bir-
mensdorf, zurückblicken. Haben Sie 
unseren spannenden Unterhaltungs-
abend «musikalische Weltreise» ver-
passt, hatten keine Zeit oder haben 
sonst einen gemütlichen Anlass ge-
nossen? Nutzen Sie die Gelegenheit, 
nächsten Samstag, 1. Dezember in 
ihrem Dorf, unser Konzert noch zu 
besuchen. Sicher können wir auch 
Sie mit musikalischen Höhenpunkten 
wie: Alpenwelt, auf einem persischen 
Markt, Kalinka, Samba di Janeiro 
und vielem mehr, musikalisch und 

AKTUELL

gedanklich in die Ferne schweifen 
lassen. Die Tambouren Kreismusik 
Limmattal werden auch dieses Jahr 
wieder zu hören sein und sie mit ihren 
Instrumenten zum Staunen bringen.

Das Konzert findet um 20.00 Uhr im 
Gemeindesaal Nassenmatt, statt.

Türö¤nung und warme Küche ab 
18.30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Musikverein Harmonie Birmensdorf 

Im Januar ist wieder Theater-Zeit. 
Jetzt schon die Daten freihalten:

19. / 20. / 25. / 26. Januar 2019

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihre Theatergruppe Aesch

WOHÄRE MITEM
KLUNKER

JACK ?
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Rückblicke Nachwuchs

Der Vorstand gratuliert sämtlichen Nachwuchsschützen zu den er- 
zielten Resultaten an den unten aufgeführten Schiessanlässen:

BUEBE- UND MEITLISCHIESSEN 2018
Rang Name Jahrgang Resultat Treffer Total 

1 Nyffenegger Dario 2003 25 5 30 
2 Müller Laurent 2003 23 5 28 
3 Harbeke Finn 2001 23 5 28 
4 Hofstetter Philipp 2001 17 5 22 
5 Peter Jonas 2002 17 4 21 
6 Nyffenegger Sandro 2005 14 5 19 
7 Bäumler Reto 2005 13 5 18 
8 Angst Morgan 2005 09 2 11

KNABENSCHIESSEN 2018
Rang Name Jahrgang Resultat Treffer Total 
0428 Müller Laurent 2003 25 5 30 
0610 Harbeke Finn 2001 24 5 29 
1114 Nyffenegger Dario 2003 22 5 27 
1806 Kleiber Karl 2004 20 5 25 
3882 Nyffenegger Sandro 2005 07 3 10
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TURNVEREIN
turnverein aesch

RÜCKBLICK: KELLERÄMTERLAUF IN 
JONEN

Am Samstag, 27. Oktober nahm der 
Turnverein Aesch mit 8 MuKi Paaren, 
5 KiTu, 16 Mädchen und 10 Knaben 
am Kellerämterlauf teil.

Nach gefühlten 4 Monaten Hoch-
sommer ohne Regen erwischten wir 
für unseren Lauftag den ersten kal-
ten Regentag.

Mit dem Bus fuhren wir nach Jonen 
und spazierten 20 Minuten bis zum 
Schützenhaus Jonen. Dort fassten 
die Kinder im grossen beheizten 
Festzelt ihre Startnummern und gin-
gen gruppenweise mit den Leitern 
im Wald einlaufen.

Die Kleinsten absolvierten eine Stre-
cke von 500 Metern, ab Jahrgang 
2010 betrug die Strecke 1,0km und 
ab Jahrgang 2007 – 2003 bewältig-
te man eine Strecke von 1,5km.

Im Ziel bekamen alle Finisher eine 
schöne Medaille und als Preis gab es 
für alle Läufer eine tolle Stirnlampe.
In der gut organisierten Festwirt-
schaft konnten sich anschliessend 
alle wieder stärken und machten 
sich danach auf den Heimweg.

Aufs Podest hat es leider niemand
gescha¤t, dafür war die Leichtathle-
tikkonkurrenz zu stark, aber mit 38 
Teilnehmern haben wir den Grup-
penpreis gewonnen, zusammen mit
Mettmenstetten. Auf den 3. Rang 
kam der LC Mutschellen.

Sehr gute Laufresultate haben 
erreicht:
Carla Gugerli, 2009    5. Rang
Linn Mulder, 2012     6.Rang
Zora Dobaj, 2010  10. Rang
Alain Sidler, 2010 12. Rang
Sophie Züllig, 2009  14. Rang
Jan Schlund, 2015  14. Rang (MuKi)

Herzliche Gratulation allen teilneh-
menden Kindern für eure tollen Leis-
tungen!
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AKTUELLES: UNIHOCKEYTURNIER

Kaum ist der Kellerämterlauf vor-
bei, steht schon der nächste Wett-
kampf vor der Türe. Wie auch in 
den vergangenen Jahren, nehmen 
wir wieder am Unihockeyturnier in 
Bonstetten teil. Dieses findet am 
1./2. Dezember 2018 statt und wir 
haben 7 Mannschaften angemeldet. 
Das Training und die Vorbereitungen 
für das Turnier sind in vollem Gan-
ge und die Kinder sind motiviert und 
voller Vorfreude dabei.

Ausblick: Samichlausabend
Was isch das für es Liechtli? Was 
isch das für e Schy? Dä Chlaus mit 
de Latärne gaht grad de Wald durii.
Sin Esel dä isch glade, er rüeft ia, ia! 
Hüt dörfi mit em Meischter, emol is 
Städtli gah! Im Sack da hetz viel 
Nusse, au Tirgel, Zimmetstärn, die 
trägi für en Zähntner und d Chinder 
no so gärn. 

Am 7. Dezember 2018 findet unser 
Chlausabend statt. Gespannt warten 
wir mit den Kindern der Jugi Mäd-
chen und Jugi Knaben darauf, ob der 
Samichlaus wieder den Weg aus dem 
Wald zu uns findet. Falls ja, freut er 
sich sicher auf ein schönes Versli und 
hat vielleicht sogar einen gefüllten 
Sack dabei.

Vorankündigung: Generalversamm-
lung 2019
Die zweite Generalversammlung 
des Turnverein Aesch haben wir für 
den 14. März 2019 im Gemeindesaal 
Nassenmatt geplant. Einladungen 
und weitere Informationen folgen. 

Nun wünschen wir Ihnen besinn-
liche Feiertage und einen guten 
Rutsch ins 2019.

Der Turnverein Aesch



Schachenstrasse 2, 8907 Wettswil
Telefon 044 777 81 81
info@burri-ag.ch, www.burri-ag.ch

Damit Sie Ihre Feiertage 
        in Ruhe geniessen können…

Direkt zum Fachmann



Ökumenischer Singkreis Birmensdorf-Aesch

ADVENTSKONZERT
Messe brève no. 7 in C von Ch. Gounod
Werke für zwei Chöre von H. Schütz,  
W. A. Mozart und F. Mendelssohn-Bartholdy
Weihnachtslieder

Mitwirkende:
Singkreis Birmensdorf-Aesch
Ref. Kirchenchor Dietikon
Akinobu Ôno, Tenor
Álvaro Etcheverry, Bass
Instrumental-Ensemble und Orgel

Leitung: Rosette Roth

Sonntag, 9. Dezember 2018, 17 Uhr
Reformierte Kirche Birmensdorf

Eintritt frei, Kollekte                   Türöffnung 16:30 Uhr
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KATHOLISCHE KIRCHE

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

Dezember
02. Familiengottesdienst zum 1. Advent Uitikon
04. Seniorenadvent Birmensdorf
4.-6. Samichlausbesuche Ae/Bi/Ui
06. Rorate  Birmensdorf
09. Ökumenischer Gottesdienst kath. Kirche Uitikon
09. Adventskonzert ökumenischer Singkreis ref. Kirche Birmensdorf
13. Rorate  Uitikon
15. Kleinkindergottesdienst Uitikon
16. Gaudete-Konzert Uitikon
16. Friedenslicht Ui/Bi
19. Versöhnungsfeier Birmensdorf
24.-26. Weihnachten – Festgottesdienste Bi/Ui

Januar
01. Neujahrsgottesdienst Uitikon
06. Ökumenischer Einheitsgottesdienst Birmensdorf
06. Sternsingen (Hausbesuche) Ae/Bi/Ui
12. Tauferinnerungsfeier Uitikon
18. Chicago-Fete 4./5. Kl. Uitikon
19. Chicago-Fete 6. Kl./1. OS Uitikon
19. Eltern-Kind-Anlass 3. Kurs Uitikon
23. Gschichte-Chischte Birmensdorf
26. O¤enes Tanzen (Internationale Tänze) Birmensdorf
30. Erwachsenenbildung – Philosophieren mit H.D. Mutschler Uitikon
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KATHOLISCHE KIRCHE

Regelmässige Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstags Vorabendgottesdienst (ab Januar Uitikon) Birmensdorf
Sonntags Sonntagsgottesdienst (ab Januar Birmensdorf) Uitikon
Dienstags Internationale Tänze Birmensdorf
Mittwochs El-Ki Singen£/£Tanzen (ab Januar Uitikon) Birmensdorf

Rosenkranz, anschliessend Gottesdienst  Birmensdorf
Donnerstags Gottesdienst  Birmensdorf

Alle 2 Wochen ök. Gottesdienst im Spilhöfler in Uitikon

Letzter des Monats ökumenischer Gottesdienst im AZAB in Birmensdorf

Meditation  Birmensdorf
Freitags El-Ki Singen£/£Tanzen  Birmensdorf

Beachten Sie besondere Gottesdienst- und Veranstaltungszeiten während Ferien.
Aktuelle Infos und Zeiten siehe im «Forum» oder unter www.kath-aesch.org
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EVANGELISCH REFORMIERTE KIRCHE

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

Dezember
02. 09.30 Uhr Singgottesdienst zum 1. Advent reformierte Kirche

11.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung Kirchenstube
05. 14.00 Uhr Seniorenadvent  Gemeindezentrum 

Brüelmatt
09. 09.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent reformierte Kirche

17.00 Uhr Adventskonzert Ökum. Singkreis reformierte Kirche 
13. 10.00 Uhr Ökum. Adventsfeier Alterszentrum am Bach
16.  kein Morgengottesdienst 

17.00 Uhr Kinderweihnachtsfeier reformierte Kirche
23.  09.30 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent reformierte Kirche

19.30 Uhr Abendgottesdienst Brunnenhofsäli Aesch
24. 21.30 Uhr weihnachtliche Orgelmusik reformierte Kirche

22.00 Uhr Christnachtfeier reformierte Kirche
25. 09.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit

Abendmahl reformiert Kirche 
30. 09.30 Uhr Gottesdienst reformierte Kirche
31. 17.00 Uhr Orgel-Soirée zum Silvester reformierte Kirche
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EVANGELISCH REFORMIERTE KIRCHE

Januar 2019
06. 09.30 Uhr Ökum. Gottesdienst katholische Kirche
09. Ausserordentliche Kirchgemeinde-

versammlung   Kirchenstube  
13. 09.30 Uhr Gottesdienst reformierte Kirche
20. 09.30 Uhr Gottesdienst reformierte Kirche

19.30 Uhr Abendgottesdienst Brunnenhofsäli Aesch
27. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

mit den Kindern vom 3. Klass-Unti reformierte Kirche
31. 10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst (kath.) Alterszentrum am Bach

Februar 2019
06. 09.30 Uhr Ökum. Gottesdienst katholische Kirche

Aktuelle Informationen finden Sie in der Zeitschrift «reformiert» sowie unter
www.kirche-birmensdorf-aesch.ch
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VERANSTALTUNGEN

DEZEMBER

01. Dezember Erö¤nung Adventfenster, KuKo Aesch
01. Dezember Jahreskonzert Aesch, 

Musikverein Harmonie Birmensdorf
01./02. Dez. Unihockeyturnier, Jugi Aesch
02. Dezember 1. Advent Sing-GD & Kirchgemeindeversammlung,

Ref. Kirchgemeinde
02. Dezember Chlauseinzug, Samichlausverein Birmensdorf£/£Aesch
03. Dezember Chlausabend, Sportclub Aesch
05. Dezember Budgetgemeindeversammlung, Gemeinde Aesch
09. Dezember Adventskonzert, Ökum. Singkreis Birmensdorf£/Aesch
12. Dezember Schlussrapport, Feuerwehr Birmensdorf-Aesch
12. Dezember Mittagessen für Senioren im Advent, 

Frauenverein Aesch 
16. Dezember  Gaudete-Konzert, Kath. Kirchgemeinde
16. Dezember Kinderweihnachtsfeier, Ref. Kirchgemeinde 
21. Dezember Schulsilvester, Primarschule 
21. Dezember Schulsilvester, Sekundarschule
24. Dez.-04. Jan. Weihnachtsferien

JANUAR

02. Januar Neujahrs-Apéro, Gemeinde Aesch
05. Januar Weggenschiessen, Feldschützenverein Aesch
06. Januar Ökumenischer Einheitsgottesdienst,

Ref. & Kath. Kirchgemeinden, Birmensdorf
07. Januar Schulbeginn, Primarschule Aesch 
07. Januar Neu Eintretende, Austretende, Feuerwehr 
 Birmensdorf-Aesch 
11. Januar Neujahrsapéro, FDP
12. Januar Gipfeli-Samstag, Bibliothek Aesch
12 Januar Gewerblerfest Uitikon-Waldegg, Giardino Verde,

Gewerbeverein Birmensdorf£/£Aesch
12./13.Januar Skiweekend, Sportclub Aesch
15. Januar Buchstart Kleinkinder, Bibliothek Aesch 
19. Januar Premiere Theater, Theatergruppe Aesch
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JANUAR

20. Januar Nachmittagsvorstellung, Theatergruppe Aesch
21. Januar Organisationssitzung, Samichlaus-Birmensdorf 
22. Januar Vereinsübung, SV Birmensdorf & Umgebung 
25. Januar Jungbürgerfeier, Gemeinde Aesch 
25. Januar Theater mit VIP-Plätze, Theatergruppe Aesch
25. Januar Vereinsversammlung, Feldschützenverein Aesch 
26. Januar Derniere Theater, Theatergruppe Aesch 
28. Januar Aktivmitgliederversammlung, 

Musikverein Harmonie Birmensdorf 
30. Januar Blutspenden, SV Birmensdorf & Umgebung

Gönnen Sie sich ein Time-Out -

Profitieren Sie von unseren Dienstleistungen

- seit 1985 in Aesch –

Thode Treuhand GmbH bietet Ihnen seit über 30 Jahren fundiertes 
Fachwissen, massgeschneiderte Lösungen sowie einen individuellen 
Service in sämtlichen Treuhandbereichen:

 Steuererklärung für Private
 Buchhaltung und MWST- Abrechnungen für KMU
 Jahresabschlüsse inkl. Steuererklärung für KMU
 Lohn- und Versicherungsmanagement
 Liegenschaftenverwaltungen
 Vermögens-, Anlage- sowie Erbschafts- und Vorsorgeberatung

Weitere Informationen über unser Treuhandbüro sowie den Dienstleistungen 
finden Sie auf unserer Homepage www.thode-treuhand.ch oder Telefon 
044 737 26 44. Wir freuen uns auf Ihre unverbindliche Kontaktaufnahme.
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Der Vorverkauf startet am Dienstag, 18. De-
zember 2018 um 18.00 Uhr. Vorzugsweise  
kaufen Sie Ihre Sitzplätze Tag und Nacht  
online im Internet: www.theater-aesch.ch
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, an fol-
genden Daten jeweils von 18.00 bis 19.00 
Uhr telefonisch (077 416 24 66) zu bestellen: 
Di 18. + Do 27. Dez. 2018 
Di 15. + Mi 23. Januar 2019

Gemeindesaal Nassenmatt Aesch ZHGemeindesaal Nassenmatt Aesch ZH
19./20./25./26. Januar 2019

Eine leicht kriminelle Komödie Eine leicht kriminelle Komödie 
von A. Kessner / Dialekt: E. Meuwlyvon A. Kessner / Dialekt: E. Meuwly

 WOHÄRE MITEM 
KLUNKER

JACK ?





REDAKTIONELLE HINWEISE: 

Erscheinungsdaten:
Alle zwei Monate am Monatsende: Januar, März, Mai, Juli, September, November

Eingabefristen: 
Spätestens bis am 10. des Monats (unabhängig vom Wochentag) via
einwohner@aesch-zh.ch

Bedingungen: 
Beiträge Word-Dokument und Bilder PDF-Format (separat) 

GEMEINDEVERWALTUNG AESCH:

Gemeindeverwaltung Aesch 043 344 10 10

Werkdienst Pikett-Telefon 044 739 10 42
Bitte wählen Sie diese Nummer ausserhalb der normalen Arbeitszeiten nur dann, wenn es sich um einen
Notfall handelt, der nicht bis am nächsten Tag oder Montag warten kann.

Bestattungsamt  044 739 10 43
jeweils zwischen 10.00 und 11.00 Uhr, wenn die Verwaltung mehr als zwei Tage hintereinander geschlossen ist. 

Ö¤nungszeiten der Gemeindeverwaltung Aesch
Montag 08.00-11.30 | 14.00-16.00 Uhr
Dienstag 08.00-11.30 | 14.00-18.30 Uhr
Mittwoch 08.00-11.30 | 14.00-16.00 Uhr
Donnerstag 08.00-11.30 | 14.00-16.00 Uhr
Freitag 07.00-13.30 (durchgehend)

NOTFALLNUMMERN:

Polizei  117/112
Feuerwehr  118/112
Sanitätsnotruf  144
Vergiftungsnotfälle 145
Rettungshelikopter REGA 1414
Apotheken Notfalldienst 0900 553 555
Ärztlicher Notfalldienst 044 421 21 21
Kantonspolizei Birmensdorf 044 739 16 60




